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Wie ich die Charismatische Erneuerung in 
Neuseeland erlebte

ZUM AUTOR

Barry Austin und seine Frau Kay waren über viele 
Jahre verantwortlich für die „Leadership Development 
Courses“ von „Jugend mit einer Mission“ in Asien.

In den frühen Tagen der Charismatischen 
Erneuerung in Neuseeland schien der 
Geist Gottes spontan zu wirken und jeden 
zu berühren und zu erfrischen, der für ihn 
offen war. Es war eine weitgehend unbe-
kannte Bewegung. Doch als sie sich im-
mer mehr ausbreitete, entstanden kleine 
Gruppen, in denen man sich austauschte 
und begann, Fragen über den Heiligen 
Geist zu stellen. Diese Gläubigen brauch-
ten jemanden, der die Heilige Schrift 
kannte und sie lehrte.

In unserer Hauptstadt Wellington gab es ei-
nen Mann, der dieses Bedürfnis erfüllte: Frank 
Garratt. Frank und seine Frau Mary waren aus 
der Brüderbewegung gekommen. Sie hatten 
beide eine starke Erfahrung mit dem Wirken 
des Heiligen Geistes gemacht und mussten dar-
aufhin die Brüderbewegung verlassen. Ähnliches 
erlebten übrigens viele Menschen von dieser 
Denomination.

Frank und Mary begannen, mit ihrer Familie 
in die presbyterianische Kirche zu gehen, die ich 

damals besuchte. Als gastfreundliches Ehepaar 
luden sie viele von uns zu sich nach Hause ein. 
Frank hatte ein tiefgründiges Verständnis der 
Heiligen Schrift und Mary half mit ihrer Empa-
thie den mit persönlichen Problemen kämpfen-
den jungen Leuten. 

Frank Carlisle war ein weiterer von Gottes 
Geist berührter Mann aus der Brüderbewegung 
– ein großartiger Bibellehrer. Wir trafen uns re-
gelmäßig in seinem Haus, feierten Gottesdiens-
te, stellten Fragen und erhielten biblische Ant-
worten. Frank Garratt und Frank Carlisle legten 
ein gesundes Fundament für die Bewegung des 
Heiligen Geistes.

Ähnliche geistgewirkte Aufbrüche gab es auch 
in anderen Teilen unseres Landes in allen Kirchen 
und Konfessionen. 1963/64 besuchten Arthur 
Wallis und Campbell McAlpine Neuseeland. 
Getrennt dienten sie mehr als ein Jahr den ver-
streuten Gruppen Neuseelands. Sie vermittelten 
der Bewegung ein Gefühl von Verbundenheit.

1964 waren Arthur und Campbell Gastge-
ber einer Konferenz an der Massey Uni-
versität in Palmerston North. Es war eine 
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Vom Odem Gottes angehaucht
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